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Moin liebe Schulgemeinschaft,
heute möchte ich besonders darauf aufmerksam
machen, dass am 18. und 19. Februar das
Schulsprecherteam <CarlOs= selbstgebackene
Kuchen sammelt, um ein starkes Zeichen der
Solidarität zu setzen. Die gespendeten Kuchen
werden am 20. Februar von der Tafel abgeholt
und an Bedürftige verteilt.
Ein tolles soziales Projekt, bei dem jede*r
Schüler*in mitmachen kann! Zeigt eure
Backkünste und bringt eure Kreationen vorbei.
Und Achtung: Für die Bäcker*innen des größten
und des schönsten Kuchens, gibt es eine
Überraschung! 

Ich freue mich auf eine große Teilnahme –
gemeinsam können wir viel bewirken!

Viel Spaß beim Lesen dieser neuen Ausgabe, 

CARLIGRAPH

Backen gegen soziale Kälte
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CVO HOCKEY
HAT SÜDAFRIKA
ZU GAST

Gleich zu Beginn des neuen Jahres
besuchten vier Teams der
südafrikanischen Pro Series Indoor das
CvO. Zusammen mit ihren
Betreuerinnen hatten die U16- und
U18-Teams im Vorfeld bereits eine
Europa-Tour hinter sich – mit
Stationen in Amsterdam oder Köln, ehe
sie in Hamburg ihre Zelte aufschlugen.
Da das Hallenhockey in Südafrika nicht
so populär wie hierzulande ist, hatte
der ehemalige Hockey-Nationalspieler
Südafrikas Simon Martin im Jahr 2005
die Hockey-Serie ins Leben gerufen.
Seit 2005 hat die Organisation über 60
Hockey-Turniere für alle Altersklassen
in Irland, England oder den
Niederlanden veranstaltet. Über 10.000
SpielerInnen sind für die Serie
registriert. Nun spielten die weiblichen
und männlichen U16- und 18-Teams
gegen ihre Altersgenossen vom CvO.
Vor vollen Rängen gab es spannende
und teils enge, aber stets faire Duelle.
Wir freuen uns, eine Station auf eurer
Europatour gewesen sein zu dürfen
und freuen uns auf eine Wiederholung.

(Text und Bilder: Lutz Hambach)
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UWE-SEELER-POKAL

Beide Teams, Jungs (2012/2013) und
Mädchen (2012/2013), erreichen die 2.
Runde des Uwe-Seeler-Pokals. Während bei
den Jungs der Motor zunächst stotterte,
kamen sie im Laufe des Turniers immer
besser hinein und präsentierten sich
offensiv in Torlaune (14 Tore in 4 Spielen).
Sie können sich in der Verteidigung noch
etwas bei den Mädchen abschauen, die,
stark von Ihren MitschülerInnen angefeuert,
im gesamten Turnier nur ein Gegentor
zuließen und kämpferisch eine super
Leistung zeigten. Die Torlaune der Jungen
hätte ihnen gut getan, um die zahlreichen
Torchancen in weitere Tore umzumünzen -
nur ein Tor trennte sie vom 1. Platz und der
Fußballschule Am Heidberg (die man 1:0
schlug!).

 Gruß
 Lukas
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NIKOLAUSTURNIER
VORRUNDE <JUGEND
TRAINIERT FÜR OLYMPIA=

Anfang Dezember sorgten die Handball-Mädchen
des CvO für großartige Erfolge in der Alsterdorfer
Sporthalle. Die 2013er-Mädchen sicherten sich den 1.
Platz im B-Pokal – herzlichen Glückwunsch zu
dieser starken Leistung! 
Auch die 2012er-Mädchen spielten ein tolles Turnier
und haben sich sogar für die A-Pokalrunde
qualifiziert. Nun kämpfen sie am 20. Februar um 9:45
Uhr im Gymnasium Rahlstedt um den Einzug ins
Landesfinale. Wer sie unterstützen möchte, ist
herzlich eingeladen, vorbeizuschauen! Wenn sie es
ins Finale schaffen, geht es weiter nach Berlin! 
Auch die Jungs des CvO waren äußerst erfolgreich –
Fortsetzung folgt!

Weiter so, CvO-Handballer!
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UNSERE SKIREISE- 
EIN UNVERGESSLICHES

ERLEBNIS

Unsere Skireise war ein
echtes Highlight für uns
alle! Jeder hatte Spaß,
und es war toll zu sehen,
wie neue Freundschaften
entstanden sind. Ob auf
der Piste oder abseits
davon, wir haben uns
gegenseitig unterstützt,
angefeuert und
zusammen viele schöne
Momente erlebt. 

Die Atmosphäre war einfach großartig! Tagsüber waren
wir von 10:00 Uhr bis fast 16:00 Uhr in kleinen Gruppen
auf der Piste unterwegs. Besonders beeindruckend war,
wie schnell einige Anfänger Fortschritte gemacht haben,
sodass sie bereits am vierten Tag die schwarze Piste
gefahren sind, andere hingegen blieben auf der blauen
Piste, aber egal auf welchem Niveau jeder hat etwas
Neues gelernt.
Auch die Abende waren spannend. Nach einem warmen
Abendessen gab es immer ein abwechslungsreiches
Abendprogramm, das uns dazu brachte, aus unserer
Komfortzone herauszukommen und neue Leute
kennenzulernen. Es wurde gespielt, gelacht und oft sogar
mit den Lehrern gemeinsam an lustigen Aktivitäten
teilgenommen. 
Ein besonderes Highlight war die Preisverleihung am
letzten Abend, bei der viele von uns für besondere
Leistungen ausgezeichnet wurden. Am nächsten Tag ging
es schließlich zurück nach Hamburg, doch eines steht
fest: Diese Skireise war ein unvergessliches Erlebnis, an
das wir noch lange zurückdenken werden!

Erlebt und geschrieben von Jana G. aus der 10.2
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Jetzt anmelden biszum 28. Februar!!!
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101 STARTPLÄTZE
FÜR DAS ZEHNTEL

Dieses Jahr waren die begehrten Plätze
für das Zehntel so schnell wie noch nie
vergeben. Bereits 71 Minuten nach
Öffnung des Buchungsportals war das
Kontingent ausgeschöpft! Aber das
Orga-Team vom CvO konnte für alle
Kinder, die sich rechtzeitig gemeldet
haben, einen Platz ergattern. Somit  
können wir froh verkünden: das CvO
geht mit  Kindern 101 an den Start! 
Und weil es für die vielen Kinder auch
etwas knapp mit den Schulshirts wird,
gibt es noch eine frohe Botschaft:

 SPONSORT DAS
CVO MIT 101

SHIRTS!!

ANMELDUNG FÜR DEN
KIDS TRIATHLON

O R T :  S T A D T P A R K
D A T U M :  1 3 . 0 6 . 2 0 2 5

!! Wir sagen herzlichen Dank !!

Einzel oder Mannschaftsteilnahme

möglich (Einzel: Schwimmen – Radfahren

Laufen; Mannschaft: 3 Teilnehmer*innen

je eine Disziplin). Achtung: Staffelplätze

sind nur begrenzt verfügbar

Die besten Schulen werden geehrt, die

Gewinner-Schule darf nach Berlin fahren

Das Anmeldeformular erhaltet ihr 

  -über eure Klassen- oder Sportlehrer*innen

      -Im Schulbüro

      -Auf der Schul-Homepage 

Anmeldungen im Schulbüro abgeben

Ansprechpartner*in in der Schule: 

     Herr Runde und Frau Meyer

 - über eure Klassen- oder Sportlehrer*innen
 - im Schulbüro
 - auf der Schul-Homepage 
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RPW 
KONZERT

Obwohl durchweg ganz junge Bands den Abend
gestalteten, ist das Weihnachts-RPW-Konzert
legendär! Im Anschluss an den Weihnachtsmarkt
haben alle Bands des Rock-Pop-Workshops
gezeigt, wofür sie sich zum Üben über Monate in
den Keller verkrochen haben. Die meisten Bands
hatten sogar einen Bonus-Weihnachtssong!
Die Stimmung war wie immer großartig....

 Bilder und Text: Lutz Hambach

WEIHNACHTSMARKT
Genau eine Woche vor Weihnachten luden viele
bunte Stände die Eltern, Großeltern, Geschwister
und Freunde zum Schlemmen ein. Es duftete nach
Waffeln, Zuckerwatte, gebrannten Mandeln, Punsch
und Grillwürstchen. Die Erlöse gingen zum Teil  in
die Klassenkassen und zum Teil in das Sparschwein
für die Gestaltung der neuen Gebäude.



W A S  U N S E R E  S C H U L E  B E W E G T

Traditionell begleiten uns die
Musikensembles des CvO in
der Adventszeit mit ihrem
Weihnachtskonzert. So war es
auch in diesem Jahr:
Stimmungsvoll, besinnlich und
musikalisch. Überzeugend
präsentierten die jungen
MusikerInnen ihr Können vor
großem Publikum in der St.
Ansgar-Kirche in Langenhorn. 
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DAS WEIHNACHTSKONZERT
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CVO MUSIK 
GOES 
SCHARBEUTZ

Text: Evelyn Bülitz (12.6), Bilder: Gesine Brandt-Wille

Vom 20.11. bis 22.11. besuchten wir die
Jugendherberge in Scharbeutz, um für das
alljährliche Weihnachtskonzert zu proben. Mit
dabei waren das Orchester 57, der Popchor, das
große Orchester und die Big Band. Alle
Musikgruppen haben viel geprobt und gemeinsam
an ihren Stücken gearbeitet. Von klassischen
Musikstücken, über bekannte Popsongs bis zu
Weihnachtsliedern war alles dabei. Die Reise hat
uns alle zusammengeschweißt und wir hatten eine
sehr schöne, erfolgreiche Zeit. Der Karaokeabend
war ein ganz besonderes Highlight. Am letzten Tag
zeigte jedes Ensemble bei einem abschließenden
Konzert, was es die Tage erarbeitete. Unsere
Lehrer holten musikalisch das Beste aus uns raus.
Vielen Dank an unsere Musiklehrer, die die Reise
organisiert und möglich gemacht haben.

SPANISCH KURSE SPENDEN 
FÜR FLUTOPFER

Unsere Spanisch-Kurse (Jg. 6, 7 und 9) haben für die Flutopfer in Valencia Geld gesammelt und € 336
eingenommen. 

Der Erlös ging an caritas_international.

(Quelle: Lutz Hambach)

https://www.instagram.com/caritas_international/
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SPANIENAUSTAUSCH NACH SANT FELIÚ
DE LLOBREGAT IM SEPTEMBER 2024 

Den Großteil der Zeit haben wir natürlich mit unseren Austauschpartnern verbracht. Viele haben sich das
Zimmer geteilt, so lernt man sich schnell gut kennen. Auch wenn das schnelle Spanisch nicht immer leicht
zu verstehen war, gewöhnt man sich langsam daran. Besonders überraschend waren die Essenszeiten, denn
das Abendessen gibt’s meist erst gegen 22:00 Uhr. 

¡Bienvenidos a Barcelona! 
So wird man mit einer herzlichen Umarmung von den Spaniern der Schule IES Olorda in St. Feliú de

Llobregat am Flughafen empfangen und startet in eine sonnige Woche. Auch wenn es für die Spanier schon
fast Herbst ist, war es für uns noch eine Woche echter Sommer mit Eis und Strand. 

Mit unserer Truppe sind wir viel durch Barcelona gelaufen und haben die Sagrada Familia sogar von innen
sehen können, ein unglaubliches Gefühl. Neben vielen Sehenswürdigkeiten hatten wir auch Freizeit, um uns
die Stadt selber anzuschauen und zu shoppen. Deswegen hatten wir auf dem Rückflug auch viele Souvenirs

im Gepäck ;) 

Leni (10.2), Alma (10.3), Emilia (10.1) 

Unser ganz persönliches Highlight war ein Abend mit
Sonnenuntergang am Strand, den wir mit unseren
Austauschpartnern verbracht haben, sogar das Wasser
war warm genug um noch schwimmen zu gehen. Auch die
spanische Küche kam nicht zu kurz, wir haben uns durch
Churros, Empanadas und Tortilla gefuttert. Echte
Freundschaften konnten entstehen, und wir freuen uns
auf den Gegenbesuch der Spanier im April 2025 bei uns in
Hamburg. 
Wir hatten eine unvergesslich tolle Woche, ein Erlebnis
an das wir uns immer gerne erinnern werden. Und unsere
Spanier werden uns fehlen, aber wir freuen uns schon auf
ihren Besuch in Hamburg Anfang April 25!

¡Adiós! 

Anmeldung zum
Spanienaustausch 2025/26 für

die jetzigen 8. Klassen ab sofort
möglich! Die Reise nach Spanien

wird wieder Ende September
stattfinden, der Gegenbesuch der

Spanier im April 2026. Frau
Ruhdolf und Frau Lafferenz

werden durch die Spanischkurse
gehen und Informationen zum

dem Austausch geben sowie die
Anmeldeunterlagen ausgeben. 

Die Anmeldefrist endet am 25.02.
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Bilder und Text von Dijar

Wann: Dienstags von 13:10 bis 13:55 Uhr 
Wir sind aber flexibel. Kommen und Gehen ist jederzeit
möglich.

Wo: Carl liest

Wer: Alle interessierten Schülerinnen und Schüler

Was: Grundlagen des Schachs, Eröffnungen, Tipps & Tricks

Besonders cool: Jährliches Turnier im September in
Kooperation mit den Schachfreunden Sasel am CvO

Brauche ich Vorkenntnisse?: Keine erforderlich! Schach
kann bei uns erlernt werden. Offen für alle! Egal, ob Anfänger
oder Fortgeschrittene – jede*r ist willkommen! H
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SCHACH AG



Im Wahlpflichtbereich gibt es zwei ganzjährige Gärtnerkurse:
Über 50 Schüler*innen bepflanzen das Schulgelände, entwickeln
es weiter und lernen klimafreundliche und ökologische
Bepflanzung kennen. Die hohe Beliebtheit des Kurses zeigt, wie
gerne die Schüler* innen mit anpacken und körperlich aktiv sein
wollen und ihr Schulgelände mitgestalten wollen. Darüber hinaus
ist noch in diesem Schuljahr die Teilnahme an „Hamburg forstet
auf“ mit mindestens zwei Profilen geplant.

Unsere Schülerfirma McCarly setzt sich nach wie vor zum Ziel,
wenn möglich, regionale oder fair und nachhaltig produzierte
und gehandelte Produkte zu vertreiben. Neben einem
Pausenverkauf organisieren die Schüler*innen eine Box mit
Snacks und Getränken in der Lehrerküche. 

Die Klassenstufen 9 und 10 beschäftigen sich alle zwei Jahre
während der Herbstprojektwoche mit dem Thema
Nachhaltigkeit. Auch in der Unterstufe wird Nachhaltigkeit
ab und an zum Gegenstand einer Projektwoche gemacht.

Ein Forscherkurs in Jahrgang 8 mit Namen „Die Welt
tiktokt“ verbindet die inhaltliche Themen „Medien“
und „Klima“ miteinander. Im letzten Durchgang haben
Gruppen bspw. zu Meeresverschmutzung der Ozeane
oder zur Abholzung des Regenwalds gearbeitet,
andere Gruppen haben den Müllverbrauch an unserer
Schule kritisch geprüft oder den täglichen
Wasserverbrauch hinterfragt und Ideen zur
Verhaltensänderung geliefert. 

Der Stromverbrauch ist mit der zunehmenden
Digitalisierung naturgemäß gestiegen. Demgegenüber steht
aber auch ein verminderter Papierverbrauch. In den letzten
Jahren sind Klimagelder in das Auswechseln herkömmlicher
Glühlampen durch energiesparende LEDs geflossen. Im
Schuljahr 2021/2022 wurden die Lichtschalter in
Klassenräumen, Fluren und im Lehrerzimmer mit
Bezeichnungen versehen, damit man gezielt, ohne viel Hin-
und Hergeschalte, Teile des Raumes illuminieren kann. 

Als Club-of-Rome Schule macht sich das CvO stark für die
Umsetzung der Sustainable Development Goals (SDG). Das
diesjährige SDG war „life on land“ und wurde zum Beispiel in einem
Workshops zum Thema „Zukunftswerkstatt“ kreativ diskutiert. 

Das Handlungsfeld Wärme bleibt z.B. aufgrund der
desolaten energetischen Zustände einiger Gebäude eine
Herausforderung. In den sanierten Gebäuden sind fast alle
Thermostatventile festgestellt worden, was eine
Überheizung verhindern soll. Während der Heizsaison
wollen wir unsere Schulgemeinschaft erneut und
regelmäßig an das richtige Heiz- und Lüftungsverhalten
erinnern. Natürlich müssen die Klassenräume angenehm
warm sein um eine konstruktive Lernatmosphäre zu
schaffen.

Last but not least: Essbare Schule: Im Juni 2017 gewann
Frau Buzuk mit ihrer Garten-AG beim Sparda Award den 1.
Preis im Publikumsvoting in der Kategorie
„Umweltschutz“. So entstanden im laufe der Zeit ein
Beerengarten und Waldgarten. In diesen Gärten werden
nicht nur regionale Produkte angebaut, sondern auch CO2
in Sauerstoff verwandelt.  

In vielen Klassen gibt es spezielle Klimaämter, die sich um
das richtige Lüften und Heizen kümmern und am Ende des
Schultages darauf achten, dass die Fenster geschlossen
sind, das Licht aus ist und die Heizung runtergedreht ist.
Hier bemühen wir uns darum, dass diese Ämter in allen
Klassen installiert werden und zu Beginn eines Schuljahres
entsprechend „geschult“ werden. 

Wie sieht es mit dem Abfall aus? In allen
Klassenzimmern, Fachräumen und in den Räumen des
Verwaltungsgebäudes befinden sich neben einer
Restmülltonne, eine blaue Papiertonne und eine gelbe
Plastikmülltonne. Papier und Plastik werden von den
Schüler*innen im Rahmen ihres Klassen-Mülldienstes
entsorgt. Am Anfang der 5.Klasse findet eine zwei
Doppelstunden umfassende Einheit zum Thema Müll
statt, wodurch der Wertstoffdienst eingeführt wird.
Weiterhin freuen wir uns über die gute Nutzung
unserer zwei Trinkwasserspender und unseres
Komposts. 

Thema Ernährung: Durch den Frühstücksverkauf im Free-
Flow-System und das in der Mittagspause in Buffetform
angebotene warme Essen fallen kaum Lebensmittelreste an.
So werden für das Pausen-Buffet bei Bedarf Brötchen
nachgebacken oder Überbleibsel aus der 1. Pause in der 2.
Pauseangeboten. Wenn dann noch Brötchen oder Gebäck
übrig sind, so werden sie in der Mittagspause verschenkt. 

Zum fünften Mal nahmen wir in diesem September an der Aktion
Stadtradeln teil. DreiWochen lang radelten Schüler*innen,
Eltern und Lehrer*innen gemeinsam in dem Team „Klimaschulen
am Müssenredder“ und sammeln Kilometer. Dadurch machen sie
auf eine klimaschonende Mobilität aufmerksam und entdecken
vielleicht auch den Spaß am Fahrradfahren wieder.

Worauf liegt der Fokus in Zukunft? Primär im Bereich Strom und Wärme. Auch die Reduktion oder idealerweise
Abschaffung der Papierhandtücher und eine Veränderung des Mensaangebots (Veggie Day) .

Die Klimaschutzbeauftragten am Carl-von-Ossietzky-Gymnasium sind Anna-Leah Manegold und Anne
Wallschlag. Ansprechpartnerin Club of Rome und Essbare Schule: Frau Buzuk
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WAS MACHT DAS CVO EIGENTLICH FÜR´S KLIMA?
CARLI FRAGT:
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Hamburg,  Norbert-Schmid-Platz,
Weltkindertag

Anlässl ich des Weltkindertages 20.09.2024 waren
Til l  Dören und ich auf dem Norbert-Schmid-Platz,
um Unterschriften für das Volksbegehren der G9
Hamburg Elterninit iative zu sammeln.  Die
Stimmung auf dem Fest war sehr angenehm.
Zahlreiche Famil ien und junge Menschen,  die sich
für die Zukunft der Kinder interessieren,  waren an
diesem Tag unterwegs.  

Warum G9?
G9, das neunjährige Gymnasium, bedeutet ein
zusätzl iches Schul jahr und damit mehr Zeit  für
Bi ldung und persönliche Entwicklung.  Für uns und
viele andere ist  das eine wichtige Anpassung.  Die
aktuel le Regelung G8,  das achtjährige Gymnasium,
verkürzt die Schulzeit .  Dadurch stehen die
SchülerInnen unter enormem Druck,  der Lehrstoff
ist  dicht gepackt.   Die Einführung von G9 reduziert
den Druck deutl ich,  um den Schülern Raum für ihre
persönliche Entwicklung zu geben.  In anderen
Bundesländern ist  G9 längst wieder Standard,  nur
Hamburg hält  noch an G8 fest .  Das f inden wir nicht
zeitgemäß und nicht fair  für al le Hamburger
Schüler.  

Unsere Erfahrungen beim Sammeln
Das Sammeln der Unterschriften war
herausfordernd.  Ti l l  und ich sind auf sehr viel
Zustimmung und Euphorie gestoßen.  Es tat  gut,  zu
erleben,  wie viele Menschen sich für G9
aussprechen und uns mit ihren Geschichten,
Argumenten und Unterschriften bestärkten.  In
diesen Fäl len wurde das Sammeln der
Unterschriften zwischendurch fast  zum
Selbstläufer Das posit ive Feedback,  das wir
bekamen, zeigte uns,  wie viele Menschen in
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Bericht aus dem Kurs Demokratisch Handeln

G9? Unterschriften sammeln fürs Volksbegehren in Hamburg

Am Freitag,  den 20.09.2024 haben zwei Schüler der 12 .
Klasse (Jona Wohlenberg und Til l  Dören)  aus dem Kurs
„Demokratisch Handeln“ im Zuge der Elterninitiative
G9 Hamburg Unterschriften für den zweiten Schritt ,
dem Volksbegehren gesammelt .

Von Jona Wohlenberg

Hamburg eine Wiedereinführung von G9
befürworten würden.
Doch nicht jede Begegnung war einfach.  Vor al lem
bei G9-Gegnern mussten wir oft  Geduld und Nerven
aufbringen,  was uns wertvol le Zeit  gekostet hat.
Gegner des G9-Systems argumentierten,  dass ein
zusätzl iches Jahr die Schulzeit  nur hinauszögert
und keine echten Vortei le bringt.  Einige vertraten
auch die Ansicht,  dass G8 bereite die SchülerInnen
besser auf den steigenden Druck in der Berufswelt
vor und es l iefe doch gut,  wie es gerade ist .
Trotzdem war es interessant,  die Argumente der
Gegenseite zu hören.  

Initiative gescheitert
Auch,  wenn es aufwändig und nicht immer sehr
eff izient war,  hat uns diese Erfahrung persönlich
bereichert .  Wir konnten durch das Sammeln der
Unterschriften nicht nur unser Anliegen
unterstützen,  sondern sind auch in den Austausch
mit Menschen aus unserer Gegend gekommen. Wir
haben Unterstützer und Krit iker getroffen und sind
auf Verständnis und Widerstand gestoßen.  
Letztendlich ist  die Einführung von G9 leider mit
45.000 statt  benötigten 66.000 Unterschriften
recht deutl ich gescheitert .  Trotzdem wir sind stolz
darauf,  einen kleinen Beitrag geleistet zu haben,
um weitere Menschen auf die Diskussion
aufmerksam zu machen.  Aufgrund unserer
überwiegend posit iven Erfahrungen vermuten wir,
dass die wochenlange Init iative nicht an der
Zustimmung, sondern an der Organisation
gescheitert  ist .  Man hätte zwischendurch Stimmen
zählen müssen,  um zu wissen,  wo man steht.
Zwischenstände hätten einen zusätzl ichen Ansporn
für al le bedeutet und möglicherweise sogar noch
mehr Helfer mobil is iert .
Und wer weiß? Viel leicht wird in naher Zukunft ein
neuer Versuch für die Einführung von G9 gestartet .

Hamburg,  17 .11 .2024
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BERICHT AUS
DEM KURS

DEMOKRATISCH
HANDELN

„Wir lassen die „Afghanistan-Schulen“
Patenschaft wieder aufleben! Bereits
vor mehreren Jahren haben wir diesen
Verein als Schule mit finanziellen
Spenden bei Musikalischen,
Künstlerischen und anderen
Veranstaltungen unterstützt, mit
Erfolg! Als Schülerschaft konnten wir
ganze 47 000 Euro sammeln! Ab jetzt
ist diese Patenschaft zurück und es
wird neue Spendenprojekte geben.
Seid gespannt!“

Leyla, Cinar und Viveka



T e x t  u n d  L a y o u t :  K i r s t e n  S c h u m a c h e r

Carl:a informiert:
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TAG DER
OFFENEN

TÜR

Wie bunt, vielfältig und freundlich die
Schulgemeinschaft am CvO ist, das konnten die
BesucherInnen am diesjährigen Tag der offenen Tür
erleben. Es wurde musiziert,, experimentiert,
gebastelt, gestaunt, beobachtet und gefragt was das
Zeug hält. 
Highlights waren neben der Vorstellung der
Lehrerteams für die neuen fünften Klassen natürlich
der legendäre Hausaufgabengutschein für den
erfolgreichen Abschluss der Ralley und die Carl:A
Grillwürstchen! 
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FILMABEND IM CVO
Das Schulsprecherteam CarlOs hat Ende Januar einen

Filmabend für die Unterstufe organisiert. Popcornduft in
der ganzen Pausenhalle und das technische Setup stand

einem echten Kinobesuch eigentlich  in nichts nach.
=Es war sehr nett und wir waren begeistert, wie viele

Schülerinnen und Schüler zur Filmvorstellung gekommen
sind. Wie sich von der Unterstufe gewünscht wurde, lief
der Film "Boss Baby".= so Mika von den CarlOs. <Vielen
Dank auch an das Abikomitee der S4, dass sich um das

Popcorn und die Getränke gekümmert hat.=  
Die Einnahmen kommen dem Abiball 2025 zu Gute. 

Das Schulsprecherteam hofft in Zukunft viele weitere
dieser Aktionen durchführen zu können :)

Bilder und Text:  Mika von den CarlOs
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Freitag früh im Waldgut Hagen, Ahrensburg. Die Arboretum
Foundation hat gerufen - Deutschlands Schulen forsten auf,
Hamburg forstet auf - und vier Klassen vom CvO stürmen in
den Wald, aus einer nach Borkenkäferbefall im Fichtenwald
entstandenen Lichtung, einen Mischwald wachsen zu lassen.
Fragen an den Förster. Wie viele Bäume werden in zwei
Jahren überlebt haben? Welche Bäume sind gut im
Klimawandel?... dann: Einweisung, wie zu pflanzen ist, dass
die Schösslinge auch wirklich anwachsen. Und ab geht es zu
Zweit, bewaffnet mit Spaten und viel Enthusiasmus.
Mitarbeiterinnen der Stiftung zeigen Stellen, wo Lücken
gefüllt werden müssen und große Flächen für 5.4, 7.1, 7.4 und
das Profil Natur und Mensch. Da wird schnell offenbar,
womit auch Schüler:innen des WDG zwei Tage zuvor zu
kämpfen hatten. Wir sind im Stellmoorer Tunneltal.
Eiszeitliche Gletscher haben Steine hinterlassen, große, ganz
große. Wer glaubt, dass Bäume pflanzen im Wald eine
einfache, schnelle Sache ist, liegt falsch. Alle schuften
schwer und lange, um 160 Bäume, Eschen und Buchen,
fachgerecht in der Erde zu versenken. Viele Löcher mit viel
Geduld - wegen der Steine. Der Förster meint, vielleicht
beim nächsten Mal kleinere Bäume anzubieten, damit die
Löcher nicht so groß sein müssen. Bitte. Immer wieder diese
zwei- bis dreijährigen Schösslinge, echte kleine Bäume!
Machen wir halt Pausen. Mit Blasen an den Händen und
schwer begeistert, wandern wir Stunden später gen U-Bahn
und sind zum Schluss 6,5 km gelaufen. Die Passage über die
wacklige, schwimmende Brücke über das Moor lädt ein, bald
wieder zu kommen. Diesen Wald im Frühling zu erleben und
den Eltern das mit den eigenen Händen gepflanzte Waldstück
zu zeigen.
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BAUMPFLANZAKTION
IM WALD

W A S  U N S E R E  S C H U L E  B E W E G T

Ob das alles sinnvoll ist? Sieh selbst:

https://www.youtube.com/watch?v=UvdUaMtvKrw&t=38s

https://www.arboretumfoundation.de/

Text und Bilder: Gabriela Buzuk

https://www.arboretumfoundation.de/
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TOM VERTRITT CVO BEIM
VORLESEWETTBEWERB

Text & Bilder: Lutz Hambach

Als die Jury am Ende die Pausenhalle betrat,
wurde es mucksmäuschenstill. Alle waren
gespannt, wer den Vorlesewettbewerb für
sich entschieden hatte. Leicht dürfte es
Louisa, Svea und den anderen Jurymitgliedern
nicht gefallen sein, eine*n Sieger*in zu küren
- immerhin waren alle Beiträge der
Klassensieger*innen sehr gut vorbereitet und
vorgetragen worden. "Lesen ist Kino im Kopf"
ist das diesjährige Motto des
Vorlesewettbewerbs und das hatten alle
Teilnehmer*innen geschafft: dem Publikum
den Zugang zu einer Phantasiewelt aus ihren
vorgetragenen Geschichten nahezubringen  
Am Ende konnte sich Tom aus der 6.4 mit
seinem Vortrag aus "Die Schule der
magischen Tiere" durchsetzen und vertritt
das CvO nun beim Vorlesewettbewerb im
Regionalausscheid.
Trotz stressiger Klassenarbeitsphase hatten
die 6.Klassen ihre Klassensieger*innen küren
können, die beim diesjährigen schulinternen
Vorlesewettbewerb teilgenommen hatten. Der
Vorlesewettbewerb des Deutschen
Buchhandels zählt zu den größten
bundesweiten Schülerwettbewerben - er wird  

seit 1959 veranstaltet. Insgesamt beteiligen
sich rund 600.000 Schüler*innen jedes Jahr.
Mitmachen können alle sechsten
Schulklassen. Wer gerne liest und Spaß an
Büchern hat, ist eingeladen, sein
Lieblingsbuch vorzustellen und eine kurze
Passage daraus vorzulesen.
Bücher gibt es für jeden Geschmack und zu
allen Themen. Ob Spannung, Unterhaltung,
Wissen: Lesen ist Kino im Kopf und eine Reise
in fremde Welten. Der Vorlesewettbewerb
bietet die Gelegenheit, die eigene
Lieblingsgeschichte vorzustellen und jede
Menge neue Bücher zu entdecken - wer keine
Idee hat oder Anregungen braucht, geht
einfach ins "Carl liest". Dort findet ihr
bestimmt etwas Interessantes und macht
euch vielleicht auch bald auf zu einer Reise in
eine fremde Welt.
 Und das Beste: man kann dabei auch noch
gewinnen…
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Mitte Januar haben wir die zwanzig
AbsolventInnen des Cambridge Advanced
English Exams für ihre Leistungen gefeiert.
Ihr alle habt bemerkenswerte Ergebnisse
erreicht. Eine besondere Ehrung erhielten
fünf von euch, die das Level C2 erreicht
haben: Das muttersprachliche Sprachniveau.
Cambridge English Prüfungen werden laut
eigener Angaben von mehr als 25.000
Universitäten, Arbeitgebern und Regierungen

CAMBRIDGE ENGLISH
Z E R T I F I K A T E  F E I E R L I C H  Ü B E R G E B E N

Bild & Text: Lutz Hambach

weltweit anerkannt. Die Prüfungen ebnen
AbsolventInnen den Weg zum Universitäts-
studium und zu besseren Karriere-
möglichkeiten. Sie erhöhen zudem die
Auswahlmöglichkeiten bei der Studienplatz-
oder Arbeitssuche. Betreut wurden die
AbsolventInnen von Frau Brockmeier und
Herrn Dahm.

CONGRATS!
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HEUREKA

Bekannt geworden ist  dieser Ausruf durch eine über viele Jahrhunderte
überl ieferte Anekdote über Archimedes von Syrakus.  Demnach hatte er,  in

der Badewanne l iegend,  einen Geistesbl itz und entdeckte hier das
Archimedische Prinzip.  Danach l ief  er vor lauter Freude nackt durch die

Stadt und rief  dabei  "Heureka!" .

Seitdem ist  "Heureka!"  ein freudiger Ausruf nach der erfolgreichen Lösung
einer schwierigen Aufgabe.  Schüler,  die sich für die Welt ,  um sie herum

interessieren und außerdem Rätsel  mögen,  l ieben diesen Wettbewerb.  Im
Herbst haben 44 Schüler*innen aus unserer Schule aus den 5.  und 6.

Klassen am HEUREKA-Wettbewerb <Mensch und Natur=  tei lgenommen. Am
31.01 .2025 fand die langersehnte Siegerehrung statt .  Prämiert wurden die

ersten drei  Plätze des Jahrgangs,  sowie die ersten drei  Plätze der
Landeswertung.  

Das CvO ist super stolz,  dass auch der beste 6.  Klässler aus ganz
Hamburg an unserer Schule ist .  Herzlichen Glückwunsch!

Wer weiß, was "Heureka!"  bedeutet? Aus
dem Griechischen übersetzt bedeutet es "Ich

hab's (gefunden)! " .

Text und Foto:  S.  Wülfken



Unser Schulverein 
In der letzten Ausgabe des Carligraphen haben sich die beiden Vorsitzenden Stephan Rosentreter und

Andreas Witte vorgestellt. Hier berichten nun Anja Cornelßen und Mona Lundborg, zwei weitere
Mitglieder, von Ihrer Motivation und Arbeit im Schulverein. Die beiden sind seit mehreren Jahren mit

Freude bei der Schulvereinsarbeit dabei. Beide haben jeweils zwei Kinder an der Schule. 

Dies ist auch der Lohn, den wir aus der Arbeit im
Schulverein ziehen. 
Aber wie entscheiden wir, welche Projekte wir
fördern? 
Am Anfang eines Schuljahres reichen die
Lehrer*innen und Schüler*innen ihre Anträge
ein. Dann treffen wir uns meistens Ende
September, um über die Anträge zu sprechen und
diese gegebenenfalls zu genehmigen. Gleichzeitig
stellen wir auch den Jahresabschluss für das
vorangegangene Schuljahr vor. Anhand dessen
können wir sehen, wieviel Geld wir im nächsten
Jahr zur Verfügung haben, das hilft uns zu
entscheiden, wieviel wir genehmigen können. Im
Laufe des Jahres kommen aber auch kurzfristige
Anfragen, die wir dann auf kurzem Wege
entscheiden. 

Sind Sie schon Mitglied im Schulverein oder
wollen Sie zusätzlich unseren gemeinnützigen
Verein unterstützen? Auch wenn ihre Kinder
vielleicht schon länger im CvO sind, ist es nicht
zu spät nochmal Mitglied zu werden.
Gerade da, wo die knappen, öffentliche Gelder
nicht mehr reichen, springen wir ein! 
Die Gelder kommen ihren Kindern zugute,
versprochen! 

Wir haben für unsere Vorstellung die
Räumlichkeiten von „Carl liest“ gewählt, da viele
Gelder des Schulvereins in die Bibliothek
geflossen sind. 
Die Bücherei ist ursprünglich etwa 2019 durch
eine Elternrats-Initiative entstanden. Die Idee
wurde damals von der Schule begeistert
unterstützt. Intensive Planungen, die Raumsuche
und die Finanzierungsfrage mussten bewältigt
werden.
Die Finanzierung des Umbaus wurde von
Schulbau Hamburg übernommen, die Möblierung
aber nicht. Hier konnte der Schulverein
einspringen. Nicht nur wurden Bücherregale und
Tische vom Schulverein finanziert, sondern auch
die lustigen Hocker, die bequemen Sitzsäcke und
der Rechner für die Ausleihe. So konnte die
Bibliothek im Jahre 2020 feierlich eröffnet
werden. 
An der Bücherei „Carl liest“ zeigt sich, wie sich
beharrliches Engagement lohnen kann.
Gerade in der heutigen Zeit eine wichtige
Erfahrung. 
Als wir uns heute hier nach der ersten Pause
trafen, kamen uns viele Kids entgegen, die diesen
Raum für sich nutzen. Uns ging das Herz auf zu
sehen, wie gut der Raum angenommen wird. 

Aus dem Schulverein: Anja Cornelßen und Mona Lundborg
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Derzeit  f inden zwei Instandsetzungs-arbeiten bei  uns am CvO statt ,  die
ungeplant gekommen sind:  Wir hatten einen Wasserschaden in der neuen
Sporthal le,  dessen Instandsetzung mehrere Monate in Anspruch nimmt und das
F-Gebäude muss aufgrund eines Drainage-Fehlers noch einmal ausgegraben und
abgedichtet werden.  

Erfreulich ist  dagegen,  dass wir al lmählich in die Besseres-Wetter-Phase
eintreten und damit den geplanten Bauarbeiten mit mehr Licht und weniger
Regen entgegensehen können.  Genau Termine für den Abriss bzw. den Beginn

CARL BAUT
E I N  K U R Z E S  U P D A T E  Z U M  T H E M A  N E U B A U
U N D  R A U M E N T W I C K L U N G  A M  C V O :

W E I T E R E  I N F O S  A U C H  A U F  U N S E R E R  W E B S I T E :
W W W . C V O . H A M B U R G . D E

Die Raumgruppe

der Arbeiten am Neubau gibt es noch
nicht,  aber im März sol len die Container
für die Auslagerung der Verwaltung auf
dem Schulhof vor dem C-Gebäude und
neben dem H-Gebäude aufgebaut werden.
Ab dann startet die Auslagerung der
Verwaltung und die Einrichtung der
Container.  Schon jetzt beschäftigt  uns
diese Phase,  denn wir müssen die
Pausensituation der Schülerinnen und 

Schüler auf einem Schulhof mit  Containern neu überdenken und regeln sowie
die Wege und Ausstattungen in der Auslagerungsphase planen.  Auf unserer
Konferenz am 28.  Februar befassen wir uns unter anderem mit diesen Themen.
Wir halten Sie auf dem Laufenden!

Die Raumgruppe:  Annika Hobiger,  Corinna Jechoux und Asja Muntendorf
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In der Lesenacht unter dem Motto <Wissen.Teilen.Entdecken= dreht
sich alles um unsere Lieblingsbücher: Wir werden gemeinsam lesen
und Bücher vorstellen, über unsere Lieblingsbücher reden und es
uns natürlich gemütlich machen. Und ausnahmsweise darf in der
Lesenacht in Carl liest sogar gegessen werden: Wir werden am
Abend Pizza bestellen und am nächsten morgen ein kleines
Frühstück zu uns nehmen. 

EINE NACHT IN CARL LIEST

Wann: 18.30 Uhr -09.oo Uhr am 04.04.2025

Was: Buchvorstellungen, Lesen, Pizza und mehr

Wer: Jahrgang 5+6

Anmeldungen: Anmeldeformulare und weitere

Informationen gibt es  in Carl liest und auf der CVO

Homepage. 

Anmeldeschluss: 04.03.2025

Maximal 20 Teilnehmer*innen. Bei mehr
Anmeldungen entscheidet das Los. Teilnahmegebühr
15€ (für die Verpflegung). Bitte eigene Schlafsachen
mitbringen. Teilnahme nur für Schüler*innen der
Jahrgänge 5 & 6 des CVO Gymnasium Hamburg nach
erfolgreicher Anmeldung möglich. 
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NEUES VOM
SCHUL

SPRECHER
TEAM

CARL LIEST SUCHT
Heute, eine Bitte in eigener
Sache: Die Warrior Cats
Reihe hat bei unseren
Schülern und Schülerinnen
gerade ein ganz großes
Wiederentdecken. Leider
habe ich außer der ersten

Danke! 
Michaela Knoke 

von der Schülerbücherei Carl liest

Staffel nur verschiedene Einzelbände und
gerade nicht genug Budget, um das alles neu
anzuschaffen. Gibt es hier zufällig Familien, die
ihre Regale freibekommen möchten und uns
Bände spenden möchten? Oder auch Familien,
die keine zuhause rumstehen haben, aber uns
so welche spenden würden? Das wäre ganz
ganz toll!!! 

Ich suche Bände der verschiedenen Staffeln ab
Staffel II bzw Bücher aus den Short
Adventures, Special Adventures, Welt der Clans
oder Graphic Novels. Falls Sie etwas für uns
haben, bitte mich gerne unter

 carl-liest@outlook.de kontaktieren.
 

mailto:carl-liest@outlook.de
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Wie in al len großen Institutionen gibt es auch am CvO einen zentralen Ort von großer
Anziehungskraft .  Dort,  wo sozusagen das Herz des Ganzen schlägt.  Bei  uns ist  dies das
Schulbüro,  das von Frau Krischkofski  mit  Unterstützung von Frau Heinsohn und Frau
Lorenz geleitet wird.  

Carl-von-Ossietzky-Gymnasium
Müssenredder 59
22399 Hamburg
Tel :  040 / 428 93 15 0
Fax:  040 / 427 96 79 16
E-Mail :  carl-von-ossietzky-gymnasium@bsb.hamburg.de

KRANKMELDUNGEN BITTE AN :
 krankmeldung@cvo.hamburg.de und die Klassen- bzw. Profi l leitung
Betreff  bitte <Mina Musterkind,  24.12,  Krank=

WER, WIE , WAS

KONTAKT CARLIGRAPH
Wir hoffen,  dass Sie beim Lesen des aktuel len Carl igraphen viel  Freude hatten!
Sol lten Sie Anregungen,  Wünsche oder Fragen haben,  schreiben Sie uns gerne eine
Mail .

Herzl ichst,

Ihr

Mail :  carl igraph@gmx.de

Carl i  Graph

mailto:krankmeldung@cvo.hamburg.de
mailto:carligraph@gmx.de

